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Auch wenn es keinen Medaillengewinn gab, lang zwar gehofft, so konnte man sich doch über die Leistungen der Jugendlichen freuen. Sie überzeugten mit guten Leistungen und das in aller Breite. Die besten Platzierungen in der Einzelwertung holten Nils Schlichting SV Lustgarten Osnabrück (Gebr. Rev. 357 Magnum ) und Nadine Schilling vom SV Ladekopk im Liegendwettbewerb der Jugend. 


Gebr. Rev. 357 Magnum 
Schützen 
Landesmeister Nils Schlichting vom SV Lustgarten Osnabrück zeigte hier erneut, daß er bisher in den letzten Jahren mit seiner Leistung der einzige war, der hier antreten konnte. In dieser Disziplin war er beiden Abschnitten (150 u. 20. Sekunden) gleich gut mit 193 und 194 Ringen. Da erreichte er mit 387 Ringen Platz 9 ringgleich mit den Schützen bis zu Platz 4, nur durch Serien getrennt. „Im letzten Jahr Platz 15 und jetzt 6 Plätze weiter vorn, das ist schon so o. k. Im nächsten Jahr möchte ich die Finalteilnahme anpeilen.“ So sein Kommentar nach einem guten Wettkampf. 

Gebr. Rev. 44 Magnum 
Schützen 
„Das war nichts. Ich habe die Waffe noch nicht so lange und die Muni muß auch noch besser abgestimmt werden.“ Das war die Stellungnahme von Nils Schlichting nach seinem zweiten Wettkampf an diesem Tag. Aber morgen greif ich noch mal an bei meinem dritten Wettkampf. 
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Gebr. Pistole 9 mm 
Schützen 
Heute wollte er eigentlich angreifen, denn für diese Disziplin hatte er sich besonders vorbereitet. Für Nils Schlichting vom SV Lustgarten Osnabrück kam es dann leider ganz anders. Die Probeserie war optimal, jedoch dann konnte er in den 150 Sekunden Serien dort nicht anschließen. Insgesamt 182 (88 + 94) Ringe dort waren dann zu wenig. Besser lief es in den 20 Sekunden Serien (mit 1 x 50) lief es dann besser bei insgesamt 192 (99 + 93) Ringen. Das Endergebnis von 374 Ringen und Rang 57 war nicht sein Ergebnis. Das kann er besser und er weiß es selber am Besten. Aber es sind eben Deutsche Meisterschaften und hier ist oft alles etwas anders. 

